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Bereits sind zehn von meinen zwölf 
Monaten im Amt um. Eine sehr 
intensive Zeit im Rat, geprägt von 
der Diskussion über einen neuen 
Stadtsaal, über heiss diskutierte 
Konzepte zu Sportanlagen und 
dem Alterszentrum bis hin zur 
zweifachen Diskussion des Bud-
gets, neigt sich dem Ende zu. Nun 
freue ich mich darauf, bald wieder 
zwischen meinen Ratsgspändli zu 
sitzen und nicht «nur» moderieren 
zu dürfen, sondern auch allen wie-
der meine Meinung unter die Nase 
zu reiben. Interessant und berei-
chernd war aber nicht nur die Zeit 

als Gemeinderatspräsident im Rat-
haus, sondern auch ausserhalb – als 
Teilnehmer der verschiedensten 
Anlässe! Es war beeindruckend zu 
erleben, wie viele Menschen sich 
auf ganz unterschiedliche Art für 
Frauenfeld einsetzen und die Stadt 
mitgestalten, sei das im Grossen 
oder im Kleinen, laut oder leise, 
mit oder ohne Einladung an den 
Gemeinderatspräsidenten. Sie alle 
haben nicht nur meinen, sondern 
unser aller Respekt verdient.
Da kann und möchte ich gar nicht 
mehr sagen als: DANKE – es war 
ein schönes Jahr!

Schlussspurt 
mit grossem 
DANKESCHÖN!

  Gemeinderat direkt
Pascal Frey

Gemeinderatspräsident

  Ich habe mich erkannt

Jede Woche veröffentlichen wir einen Schnappschuss. Ein Kopf wird eingerahmt  
(wie oben). Wenn sich die betreffende Person erkennt, erhält sie bei der FW einen  
Gutschein im Wert von Fr. 50.– nach Wahl von Spielzeugbörse, Drogerie Haas, Restau-
rant Scharfes Eck und Blumen Graben.
Der Gutschein ist persönlich bei uns im Büro an der Zürcherstrasse 180 in Frauenfeld 
abzuholen. (Bei Fragen, Tel. 052 720 88 80)

Casinokonzert Stadtmusik Frauenfeld 

Musikalische Symbiose:  
Frauenfeld und Mels begeistern im Casino

«heissblütig temperamentvollen» 
Rhythmus. Alles in allem eine beflü-
gelnde Abwechslung der oft festgeleg-
ten Routine des Alltags. 

Bemerkenswertes Engagement 
«Ein besonderer Dank geht an unse-
ren Präsidenten, Fabian Bächi, sowie 
an Giovanni Krättli aus Mels, welche 
diese musische Einigkeit mithilfe ihrer 
wertvollen Vernetzung und ihrem be-
merkenswerten Engagement möglich 

Zwei Abende voller musikalischer 
Glanzlichter schenkte vergangenes 
Wochenende die Stadtmusik Frauen-
feld, gemeinsam mit der Musikge-
sellschaft Konkordia Mels, und be-
geisterte ihr Publikum. Mit ihrem 
elativen Gemeinschaftskonzert er-
leuchtete die Künstlerschaft am 
Samstag nicht nur das Verrucano-
Kongresshaus in Mels, sondern 
trumpfte am Sonntag ein weiteres 
Mal im – bis auf den letzten Platz 
gefüllten – Casino Frauenfeld auf. 
Durch die Abendstunden führte Mo-
derator Terzio Paganini mit seinem 
charmantem Bündner Dialekt.  

Unter der Leitung des preisgekrönten 
Dirigenten Thomas Fischer eröffnete 
die Stadtmusik Frauenfeld die Sere-
nade mit dem kraftvollen Werk «El 
Camino Real» von Alfred Reed; einer 
feurigen Fantasie lateinamerikani-
scher Elemente. Brillierend veredelte 
die Musikgesellschaft Konkordia Mels 
– an der Seite ihres künstlerischen 
Leiters Christian Marti – das Konzert-
erlebnis mit dem Stück Danzón N.2. 
Eine fesselnde Komposition des me-
xikanischen Komponisten Arturo 
Márquez aus dem Jahre 1993, deren 
Sog sich die Hörerschaft kaum ent-
ziehen kann und das Arrangement zu 
einem der beliebtesten Werke der 
Latino-Musik werden liess.

Belebende Virtuosität 
Dank der bedeutsamen Fusion ent-
stand ein beeindruckendes Gesamt-
programm, welches von klassischen 
Meisterwerken bis hin zu zeitgenössi-
schen Interpretationen reichte. 
Weitere Höhepunkte des Abends wa-
ren Stücke wie «Fanfare and Funk» 
des Schweizers Oliver Waespi, die 
lebendige Darstellung «Carnaval» der 
Tondichterin Julie Giroux sowie das 
mitreissende Deep Purple-Medley, 
arrangiert durch Toshihiko Sahashi. 
Insgesamt durfte das Auditorium die 
Klanggabe von rund 135 Musikerin-
nen und Musiker an einem Dutzend 
verschiedener Instrumente erleben. 
Bereichert wurden sie dabei durch 
Gastkünstler an der Harfe und am 
Kontrabass. 
Die MG Konkordia Mels präsentier-
te mit «Drum-Maestro» Sandro Gart-
mann zudem ihre eigene Tamboureng-
ruppe «Drum Corps» und verlieh der 
Veranstaltung mit ihren komplexen 
Perkussion-Arrangements einen 

gemacht haben», betonte Marino Bun-
di von der Stadtmusik Frauenfeld. 
Ein Ausblick in die Zukunft verspricht 
weiterführende musikalische Erleb-
nisse, denn im Mai wird die Stadt-
musik Frauenfeld für drei Konzerte 
nach Valencia reisen, um die Thur-
gauer Kantonshauptstadt in Spanien 
zu repräsentieren. 
Wir wünschen viel Erfolg und freuen 
uns auf künftige symphonische Klang-
erlebnisse.  Sarah Utzinger 

Am Sonntagabend wurde Erich 
Schär (Waldhorn - Stadtmusik Frau-
enfeld) eine aussergewöhnliche Ehre 
zu teil:
Die Confédération Internationale 
des Sociétés Musicales (CISM) 
überreichte dem Veteranen im Ca-
sino Frauenfeld die Goldmedaille 
und Urkunde für 60 Jahre aktiven 
Vereinseinsatz für die Blasmusik. 
Herzliche Gratulation!

Besondere Ehrung

Die Stadtmusik Frauenfeld unter der Leitung von Thomas Fischer.

Voller Einsatz beim Stück «The Incredibles».

Die MG Konkordia mit Dirigent Christian Marti.  Bilder: Sarah Utzinger

Die Tambourengruppe «Drum Corps» aus Mels.

Keine Osterbrunnen 
in Frauenfeld
Die schöne Tradition der durch Frau-
enfelder Floristinnen und Floristen 
liebevoll geschmückten Osterbrunnen 
fällt 2024 aus. Die Stadt hat das 
Schmücken der Brunnen jeweils mit 
einem Beitrag von 500 Franken pro 
Brunnen unterstützt. Dies ist dieses 
Jahr nicht möglich, da die Stadtver-
waltung über kein bewilligtes Budget 
verfügt. Im Moment dürfen lediglich 
gebundene Ausgaben getätigt werden 
– also solche, die aufgrund eines Ge-
setzes, eines Urteils oder eines Ver-
trags erforderlich sind. Dies ist im Fall 
der Osterbrunnen nicht gegeben. In 
einem persönlichen Gespräch zwi-
schen Vertretern der an der Aktion 
Osterbrunnen teilnehmenden Frauen-
felder Floristikgeschäfte und dem 
Amt für Tiefbau und Verkehr einigten 

sich die Beteiligten darauf, deshalb 
dieses Jahr ganz auf das Schmücken 
der Brunnen zu verzichten. Bereits im 
Herbst werden sich die Verantwortli-
chen jedoch erneut treffen und das 
Vorgehen für Ostern 2025 gemeinsam 
besprechen. Die Bevölkerung wird 
sich also 2025 wieder an den prächtig 
geschmückten Brunnen erfreuen kön-
nen.  (svf)

Schalteröffnungzeiten 
Frauenfeld an Ostern
Am Karfreitag, 29. März 2024, sowie 
Ostermontag, 1. April 2024, bleiben 
die Schalter der Stadtverwaltung 
Frauenfeld geschlossen. Am Vorfeier-
tag (Gründonnerstag, 28. März 2024) 
erfolgt die Schalterschliessung bereits 
um 16 Uhr. (svf)  

owass
Rechteck


